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Teil 4 Zuwendungen Dritter mit Scheidungsvorsorge - vertragliche Rück-
erwerbsklauseln 

Rückübertragungsklausel bei Elternzuwendung: 1538 
Recht, Übertragung auf Kinder des Erwerbers verlangen zu können: 1541 
Regelung einer Schwiegerelternzuwendung: 1596 

Teil 5 Vermögensrechtliche Ansprüche und Regelungen unter Ehegatten 
Ausschluss von Ansprüchen bei Gütertrennung: 1650 
Regelung des Innenverhältnisses von Gesamtschuldnern: 1729 
tilgungsbedingte Unterhaltsreduzierung als anderweitige Bestimmung beim Gesamt­
schuldnerausgleich: 1759 
Zustimmung zu gemeinsamer Veranlagung mit Ausgleichspflicht: 1784 
Ausschluss der Aufhebung der Gemeinschaft: 1876 
treuhänderische Übertragung mit Ausgestaltung des Rückübertragungsrechts: 1971 
Ehegatteninnengesellschaft: 1993 
Ehegattenaußengesellschaft bürgerlichen Rechts: 2007 
Errichtung einer Kommanditgesellschaft unter Aufnahme des Ehegatten in ein Einzel­
unternehmen: 2014 
Ausschlussklausel bei Nichtabschluss Ehevertrag: 2024 
Ehegattendarlehen ohne gesonderte Sicherheiten: 2047 
Darlehen mit Hypothekenbestellung: 2048 
Ehegattenarbeitsvertrag - sozialversicherungspflichtig: 2066 
Ehegattenarbeitsvertrag — geringfügige Beschäftigung: 2068 
Wirksamwerden der Vollmacht durch Besitz der Ausfertigung: 2122 
Vollmacht zur Vorsorge und Nachlassvollmacht: 2201 
Patientenverfügung: 2204 

Teil 6 Ehegattenunterhaltsrecht 
Trennungsunterhalt 80 %: 2286 
Trennungsunterhalt — Betrag — Angemessenheitsgrenze: 2288 
Verpflichtung zur Zahlung des Trennungsunterhalts: 2290 
Trennungsunterhalt mit Wohnungsanrechnung: 2292 
Realsplitting: 2294 
für den Ehevertrag begrenztes Realsplitting: 2916 
Verpflichtung zur Zahlung nachehelichen Unterhalts mit gesondertem Vorsorge- und 
Krankenversicherungsunterhalt einer privaten Krankenversicherung: 2975 
Verpflichtung zur Zahlung nachehelichen Unterhalts mit einem pauschalen Unterhalts­
betrag: 2977 
Verpflichtung zur Zahlung nachehelichen Unterhalts mit gesondertem Kranken-
versicherungs- und Altersvorsorgeunterhalt: 2979 
Verpflichtung zur Zahlung nachehelichen Unterhalts nach konkreter Berechnung: .... 2981 
kompletter Unterhaltsverzicht: 2988 
Unterhaltsverzicht mit Ausnahme der Not: 2991 
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Unterhaltsverzicht mit Ausnahme der Kindesbetreuung: 2999 
Verzicht auf Aufstockungsunterhalt: 3001 
Unterhaltsverzicht mit auflösender Bedingung: 3004 
Unterhaltsverzicht mit Rücktrittsrecht: 3006 
Unterhaltsverzicht und -dauer nach Ehedauer: 3008 
verschuldensabhängiger Unterhaltsausschluss: 3010 
Höchstdauer der Unterhaltspflicht: 3019 
Höchstdauer der Unterhaltspflicht nach Ehedauer: 3021 
kein Erlöschen des Unterhalts bei Wiederheirat: 3023 
kein Wiederaufleben des Unterhalts: 3025 
Unterhaltsanspruch erlischt mit Tod des Pflichtigen: 3027 
Unterhaltsverzicht mit Einschränkung § 33 VersAusglG: 3029 
wertgesicherte Höchstgrenze des Unterhalts mit Ausnahme des Basisunterhalts: 3037 
Höchstbeträge gestaffelt nach Einkommen: 3039 
Höchstbeträge gestaffelt nach Ehedauer: 3041 
Abschmelzende Höchstbeträge: 3045 
Höchstgrenze des Unterhalts als Vielfaches des Selbstbehaltes: 3047 
Unterhaltshöchstgrenze - dynamisiert nach dem Bundesbesoldungsgesetz: 3055 
Unterhaltshöchstquote: 3058 
Umfassender Ausschluss der Abänderbarkeit: 3060 
Modifizierung der Abänderbarkeit - später Neufestsetzung [I]: 3061 
Modifizierung der Abänderbarkeit: 3062 
Verweis auf § 238 FamFG: 3063 
Modifizierung der Abänderbarkeit — später Neufestsetzung [II]: 3064 
Festlegung der ehelichen Lebensverhältnisse anhand des Bruttoeinkommens: 3067 
Festlegung der ehelichen Lebensverhältnisse anhand der vorehelichen Lebensverhältnisse 
des Unterhaltsberechtigten: 3069 
Ubergang vom eheangemessenen zum angemessenen Unterhalt: 3072 
Ausschluss bestimmter Vermögensteile von der Verwertung: 3074 
Verzicht auf Kranken-und Vorsorgeunterhalt: 3076 
Anrechnung Ertrag aus Vorsorgekapital: 3078 
Ausklammerung von Einkommensarten: 3080 
Ausklammerung von Erträgen aus privilegiertem Anfangsvermögen: 3082 
Surrogatsgleichstellungsvereinbarung: 3084 
Nichtanrechnung überobligationsmäßigen Einkommens: 3087 
Behandlung des Einkommens des Unterhaltsberechtigten: 3089 
notwendiger Eigenbedarf des Pflichtigen: 3091 
Unterhaltsverzicht gegen Zahlung einer Abfindung: 3099 
Unterhaltsverzicht gegen Abfindung im vorsorgenden Vertrag der Diskrepanzehe: .... 3101 
Verpflichtung zur Zahlung nachehelichen Kindesbetreuungsunterhalts bis zu einem 
bestimmten Lebensalter des jüngsten Kindes mit Wohnwertanrechnung: 3104 
Novation - Leibrente: 3118 
Novation — Übergangsregelung: 3120 
freiwillige Leistungen Dritter: 3125 
Notklausel: 3155 
Verlängerung des Basisunterhalts: 3185 
Abschmelzende Zahlungspflicht mit steigender Erwerbsobliegenheit ohne Verzicht: ... 3187 
Ehemodell der Eigenbetreuung: 3190 
begrenztes Realsplitting: 3199 
Zuordnung von steuerlichen Kinderentlastungen: 3203 
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Teil 7 Versorgungsausgleich 
nachträgliche Kapitalwahl bei Lebensversicherungen: 3262 
kompletter Verzicht auf Versorgungsausgleich: 3552 
kompletter Verzicht - Auffangklausel Ausübungskontrolle: 3553 
einseitiger Verzicht auf Versorgungsausgleich — Vorsorgevermögensbilanz nach § 47 Vers-
AusglG: 3567 
kompletter Verzicht auf Versorgungsausgleich mit einseitigem Rücktrittsrecht: 3569 
einseitiger Verzicht bezüglich der Anrechte eines Ehegatten: 3575 
Verzicht auf Versorgungsausgleich mit Ausnahme familienbedingter Erwerbs­
einschränkung: 3579 
Verzicht auf Versorgungsausgleich für die Zeit ab Trennung: 3582 
Verzicht auf Randversorgungen: 3584 
Herausnahme aller Anrechte mit Ausnahme der gesetzlichen Rentenversicherung bzw. 
Beamtenpension: 3586 
Herausnahme eines aus Anfangsvermögen finanzierten Anrechts aus dem Versorgungs­
ausgleich: 3589 
kompletter Verzicht auf Versorgungsausgleich - auflösend bedingt durch Berufsaufgabe 
wegen gemeinsamer Kinder: 3593 
kompletter Verzicht auf Versorgungsausgleich - auflösend bedingt durch Nichterfüllung 
der Gegenleistung: 3596 
kompletter Verzicht auf Versorgungsausgleich - aufschiebend bedingt durch Erbschaft: . 3599 
kompletter Verzicht auf^Versorgungsausgleich mit Rücktrittsrecht: 3601 
Rücktrittsrecht bei Beendigung des Ehegattenarbeitsvertrages: 3603 
Verringerung der Ausgleichsquote: 3607 
Verzicht auf Versorgungsausgleich — auflösend bedingt bei Nichterreichen einer definierten 
Mindestversorgung: 3609 
Versorgungsausgleich bis maximal zur eigenen Versorgung: 3614 
Versorgungsausgleich höhenbegrenzt nach Entgeltpunkten: 3618 
Billigkeitsausgleich durch Gericht: 3620 
Verzicht auf Versorgungsausgleich gegen Vermögensübertragung: 3627 
Verzicht auf Versorgungsausgleich in der gesetzlichen Rentenversicherung und Bestellung 
eines lebenslangen Wohnungsrechts: 3631 
Verzicht auf Versorgungsausgleich gegen Zahlung der Beiträge für eine Lebens­
versicherung: 3641 
Verzicht auf Versorgungsausgleich gegen Abschluss einer Lebensversicherung mit sofortiger 
Anlage eines Beitragsdepots: 3643 
Verzicht auf Versorgungsausgleich gegen Zahlung der Beiträge für die gesetzliche Renten­
versicherung im vorsorgenden Ehevertrag: 3648 
Verzicht auf Versorgungsausgleich gegen Zahlung eines Einmalbeitrages für die gesetzliche 
Rentenversicherung in der Scheidungsvereinbarung: 3650 
Ersetzung Wertausgleich bei Scheidung durch den Ausgleich nach der Scheidung: .... 3653 
Verzicht auf Ausgleich nach der Scheidung: 3655 
Begrenzung schuldrechtlicher Ausgleichsrente auf Unterhalt: 3657 
interne Verrechnung von Ausgleichswerten und Auszahlung der Differenz 3661 
interne Verrechnung von Ausgleichswerten und in der Folge nur eingeschränkter 
Versorgungsausgleich: 3666 
Verrechnung einer ausländischen Versorgung mit Anrechten aus der gesetzlichen 
Rentenversicherung nach Werten in monatlicher Rente - Einmalausgleich - Vermeidung 
von § 19 Abs. 3 VersAusglG: 3670 
Verrechnung von Ausgleichswerten beim externen Ausgleich: 3673 
Verpflichtung zum Abschluss einer Verrechnungsvereinbarung: 3678 
Verrechnung von Ausgleichswerten beim externen Ausgleich von Landesbeamten: .... 3688 
Verrechnung von Ansprüchen nach dem VersAusglG gegen Zugewinnansprüche: 3690 
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Vereinbarung zum externen Ausgleich einer Betriebsrente: 3694 
Vereinbarung zur Geringfügigkeit: 3697 
Vereinbarung zur kurzen Ehe: 3699 
Ausschluss der Abänderbarkeit nach § 227 Abs. 2 FamFG 3705 
Erhöhung der Schwelle fiir die Abänderbarkeit nach § 227 Abs. 2 FamFG 3706 
Versorgungsausgleich unter Verzicht auf § 27 VersAusglG: 3708 

Teil 8 Trennungs- und Scheidungsvereinbarungen 
Nutzung der Ehewohnung bei Miteigentum — vorläufige Regelung bei Trennung: 3784 
Übertragung Familienwohnheim auf einen Ehegatten: 3787 
Veräußerungsabrede: 3790 
Übernahme Mietvertrag mit Freistellungsverpflichtung: 3796 
Weiternutzung der gemieteten Wohnung durch einen Ehegatten — bereits geklärte 
Verhältnisse: 3797 
Aufgabe der angemieteten Ehewohnung: 3799 
Definition Haushaltsgegenstände: 3816 
Verteilung der Haushaltsgegenstände bereits erfolgt: 3825 
Vereinbarung über die Verteilung der Haushaltsgegenstände bei Scheidung: 3827 
Vermögensaufteilung: 3832 
Ausschluss der Verfügungsbeschränkungen: 3836 
Trennung als Endvermögensstichtag: 3838 
Wechsel zur Gütertrennung — Zugewinnausgleich bleibt vorbehalten: 3841 
Vermögensversicherung: 3843 
Verpflichtung zur Zahlung des Trennungsunterhalts: 3855 
statischer Kindesunterhalt: 3932 
dynamisierter Kindesunterhalt - ausfuhrliche Regelung: 3934 
dynamisierter Unterhalt — Kurzfassung: 3935 
dynamisierter Kindesunterhalt — Krankenversicherung zusätzlich: 3937 
zusätzliche Kosten der Ganztagsbetreuung: 3939 
Freistellungsvereinbarung Kindesunterhalt: 3941 
Volljährigenunterhalt dynamisiert, Freistellung, Rangbestimmung: 3945 
Erbverzicht — Aufhebung Erbvertrag: 3980 
Trennungsvereinbarung nicht beurkundet für Trennung ohne Güterstandsregelung und 
ohne Grundeigentum: 3987 
Trennungsvereinbarung für länger andauerndes Getrenntleben mit Übertragung 
Familienwohnheim und Regelung von Unterhalt: 3990 
einvernehmliches Schreiben an den Vermieter zur Umgestaltung des Mietverhältnisses: . 4023 
Ehewohnung — Aufgabe: 4044 
Familienwohnheim - Aufgabe: 4045 
Familienwohnheim — Übernahme durch Eigentümer: 4046 
Ehewohnung - Weiternutzung durch einen Ehegatten - Regelung gegenseitiger Ansprüche: 4047 
Familienwohnheim - Räumung durch Nutzer: 4048 
Antrag auf Zuweisung der Ehewohnung für die Zeit ab Rechtskraft der Ehescheidung im 
Scheidungsverbund mit Umgestaltung des gemeinschaftlichen Mietvertrages: 4049 
Ehemann Alleineigentümer - Ehefrau auf Dauer Nutzungsberechtigte mit Wohnrecht . 4052 
Vereinbarung über die Verteilung der Haushaltsgegenstände bei Scheidung: 4070 
Gütertrennung in Scheidungsvereinbarung: 4073 
Zugewinnausgleich in Scheidungsvereinbarung — Stundung mit Sicherheiten: 4076 
Zugewinnausgleich in Scheidungsvereinbarung — Erfüllung durch Übertragung von 
Grundbesitz: 4077 
Keine Geltendmachung von Unterhalt - aber auch kein späterer Innenausgleich: 4085 
Keine Ansprüche aus Gesamtschuldnerausgleich: 4087 
Rückabwicklung ehebezogener Zuwendung: 4093 
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Freistellungsvereinbarung Kindesunterhalt: 4100 
Nachträgliche Kapitalwahl: 4103 
Keine Anträge zur elterlichen Sorge: 4108 
Antrag auf alleinige elterliche Sorge mit Zustimmung: 4109 
Ausführliche Regelung gemeinsamer elterlicher Sorge und Umgang: 4113 
Antrag auf alleinige elterliche Sorge mit Zustimmung und Umgangsregelung: 4119 
Abgeltungsklausel: 4125 
umfassende notarielle Scheidungsvereinbarung mit Grundstücksübertragung: 4133 

Teil 9 Verträge verschiedener Ehekonstellationen 
Ehevertrag mit Ausschluss Zugewinn im Scheidungsfall — Unterhaltsverzicht und Verzicht 
auf Versorgungsausgleich sowie gegenseitiger Erbeinsetzung: 4347 
Ehevertrag mit Gütertrennung - Unterhaltsverzicht und Verzicht auf Versorgungsausgleich 
— Pflichtteilsverzicht und Vermächtnis: 4353 
Ehevertrag mit Ausschluss des Zugewinns - Unterhaltsverzicht und Verzicht auf 
Versorgungsausgleich jeweils bei kurzer Ehedauer: 4358 
Ehevertrag mit Ausschluss des Zugewinns - Unterhaltsverzicht und Verzicht auf 
Versorgungsausgleich sowie Rücktrittsrecht bei Elternschaft: 4363 
Ehevertrag mit Einbeziehung von Zeiten des nichtehelichen Zusammenlebens: 4371 
Maß des Unterhalts ohne Familienerbe: 4382 
Ehevertrag mit Herausnahme des Anfangsvermögens aus dem Zugewinn — Pflichtteilsver­
zicht und Vermächtnis: 4383 
Ehevertrag mit Herausnahme des Betriebsvermögens aus dem Zugewinn, Modifikation des 
Unterhalts, einseitigem Ausschluss des Versorgungsausgleichs und Pflichtteilsverzicht: . . 4389 
Ehevertrag mit Höchstbetrag des Zugewinns - Modifikation des Unterhalts und Ausschluss 
des Versorgungsausgleichs mit Rücktrittsrecht: 4396 
Ehevertrag mit Höchstbetrag des Zugewinns - novierender Unterhaltsvereinbarung und 
Ausschluss des Versorgungsausgleichs mit Rücktrittsrecht: 4401 

Teil 10 Ehen mit Auslandsberührung 
Rechtswahl Art. 14 EGBGB: 4550 
Rechtswahl Art. 15 Abs. 2 Nr. 3 EGBGB: 4551 
Grundbucheintragung von Mit-oder Alleineigentum: 4552 
vorsorgliche Rechtswahl - allgemeine Ehewirkungen: 4555 
Vereinbarungen über Versorgungsausgleich und Unterhalt mit Bezugnahme auf 
ausländische Rechtsinstitute: 4557 
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